
S C H W E I Z E R  M O U N T A I N B I K E  M A G A Z I N

MEDIA 
DATEN

2027



M
E

D
IA

D
A

T
E

N
 2

0
2

7

2

BORN STEHT FÜR PURE PASSION, 
FÜR DAS MOUNTAINBIKE,  
DEN BERG, DEN PERFEKTEN TRAIL.
 KONZEPT 

Das BORN Mountainbike Magazin erfüllt einen hohen Anspruch an redaktionelle 
Qualität und Media Design. Das Printprodukt ist bei ausgewählten Partnern sowie 
am Kiosk und im Abonnement erhältlich. Das Magazin wird durch die Website 
bornmagazin.ch, Social-Media-Kanäle, einen Newsletter und redaktionelle 
Videoformate ergänzt.

 ZIELGRUPPEN 

(E-)Mountainbike und Gravel-Enthusiasten mit einem hohen Anspruch an 
Qualität und Design. Leserinnen und Leser, die mitten im Leben stehen und 
neben beruflichem und privatem Engagement oft nicht die Zeit dafür haben, eine 
monatlich erscheinende Special-Interest-Zeitschrift zu lesen, sich aber durchaus 
durch eine selektive Themenauswahl zweimal jährlich durch ein Printprodukt 
oder die elektronischen Zusatzangebote verführen lassen.

 INHALTE 

BORN rückt das Mountainbike in den Mittelpunkt – mit oder ohne E-Motor  
und mit erweitertem Blick auf die Gravel-Welt. Im Fokus steht die ganze Viel-
falt des Bikesports: Reisereportagen, Destinations Guides, Tourenvorschläge, 
Hintergrundberichte, Serviceartikel, Interviews und Porträts, Produktvorstellun- 
gen und -tests.

https://bornmagazin.ch/
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KENNZAHLEN

 NEWSLETTER 

Newsletter Anmeldung
Reichweite: 9929

Öffnungsrate: ø 24 %
Klickrate: ø 11 %

 SOCIAL MEDIA 

@bornmagazin
 Instagram

Follower: 5084
Reichweite: 686059

@BORN Mountainbike Magazin
 Facebook

Follower: 3569

 WEBSITE 

bornmagazin.ch
Nutzende: 104'228

Seitenaufrufe: 284'472
Interaktionsrate: ø 61 %

Google-Impressionen: 2.4 Mio.
Sitzungsdauer: ø 2 min 53 s

 MAGAZIN 

2x jährlich
Schweiz

Auflage: 20'500
VK: CHF 8.95 

Vertrieb: Kostenlose Abgabe bei 
ausgewählten Fahrradfach- 

händlern, Tourismusbetrieben, 
Events, Abonnement, Kiosk,  

Einzelversand an Partneradressen Stand: 31.8.2026Zeitraum: 01.9.2025–31.8.2026 Zeitraum: 01.9.2025–31.8.2026

https://bornmagazin.ch/newsletter/
https://www.instagram.com/born_magazine_official/
https://www.facebook.com/BornMountainbikeMagazin?locale=de_DE
https://bornmagazin.ch/
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1/2 REDAKTIONELLE 
FORMATE – PRINT
Einblick in einige unserer redaktionellen Formate 

im gedruckten Magazin.

- 

Text Fridolin Engler
Fotos Jens Scheibe
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eine perfekte Ausgangsbasis für Radfah-

rende jeder Couleur – ob mit Mountain-

bike, Gravelbike oder Rennvelo.  

SINGLETRAILS MIT JURA-

CHARAKTER

Wer denkt, der Jura biete nur sanfte Hügel, 

wird spätestens auf dem Trail zum Althü-

si eines Besseren belehrt: Steile Anstiege 

wechseln sich auf dieser Strecke mit kna-

ckigen Abfahrtssektionen durch Schotter 

und plattigen Jurakalk ab. Auch wenn hohe 

S
olothurn liegt unweit der Schwei-

zer Hauptverkehrsachsen und ist 

entsprechend schnell erreichbar: In 

weniger als einer Stunde erreicht man die 

charmante Kleinstadt ab Zürich, Basel oder 

Bern mit dem Zug. Während die nationale 

Branchenveranstaltung «Bike Days» noch 

bis 2019 Zehntausende Velo-Aficionados 

aus der ganzen Schweiz in das Städtchen 

am Jura-Südfuss lockte, bleibt’s in Solo-

thurn seither vergleichsweise ruhig. Zu un-

recht – ist die Kantonshauptstadt nämlich 

Nach dem Ride lockt die Fluss-Promena-

de mit Badestopps oder mediterraner At-

mosphäre in der Hafenbar.

ÜBERNACHTEN MIT STIL

Von der Jugendherberge mit Veloraum 

bis zum Design-Hotel mit Wellness-Oa-

se und Saunablick auf die Altstadt – So-

lothurn bietet Schlafquartiere für jedes 

Budget und jeden Stil. Vom Campingplatz 

direkt an der Aare bis zur noblen La Cou-

ronne mit Blick auf die St. Ursen-Kathe-

drale. Fazit: Solothurn ist nicht nur ein 

Bike-Hotspot, sondern ein gut erreichba-

res Ganzjahresziel für alle, die kurze Wege 

zwischen Kultur, Natur und Bikespass zu 

schätzen wissen.   

BORN
CITY
RIDE

EVENTS

BAROCKTAGE SOLOTHURN

9. – 17. August 2025
Das Themenfestival der schönsten Ba-

rockstadt der Schweiz. Mit Führungen 

durch prächtige barocke Baudenkmäler, 

szenischen Aufführungen, Konzerten, 

Tanz-, Fecht- und Opernaufführungen.  

En bref: Im August dreht sich alles um 

die zeitlose Eleganz dieser Epoche.

barocktage.ch

DRACHENBOOTRENNEN 

30. August 2025
Drachenbootfahren – eine Sportart, die 

ihren Ursprung in Asien hat und dort 

von Millionen von Leuten ausgeübt 

wird. Eine ebenso unterhaltsame wie 

farbenfrohe Angelegenheit auf der Aare. 

drachenbootsolothurn.ch

WEISSENSTEINLAUF

31. August 2025
Ein actiongeladenes Sport-Wochenende 

zwischen Aare und Weissenstein. Zeit-

gleich findet das grösste Street Food Festi-

val der Region statt, um die verbrauchten 

Kalorien genussvoll wieder aufzufüllen.

weissensteinlauf.ch

SOLOTHURNER MUSIKTAGE

5./6. September 2025
Bereits zum siebten Mal treten in Solo-

thurn aufstrebende Künstler:innen und 

Bands auf und bespielen die kleinen 

Open-Air-Bühnen rund um die «Solo-

thurner Riviera» das Publikum. Kosten-

loser Eintritt.

SOLOTHURNER BIERTAGE

30. April – 2. Mai 2026 
Ein Pflichtanlass für Freunde von Hopfen 

& Malz. Am Gipfeltreffen der Schweizer 

Bierbraukultur kann man tief in die 

Gläser von über 50 verschiedenen Craft 

Bierbrauereien schauen. 

biertage.ch

wo aus man Richtung Hinterweissenstein 

der Bikeroute folgt. Nach der langen Ab-

fahrt führt die Route entspannt der Aare 

entlang zurück ins Stadtzentrum. Für die 

knackige Feierabendrunde empfehlen die 

Locals die Balmberg-Weissenstein-Runde. 

Nach dem Aufstieg zum Balmberg führt 

der Weg über eine Alpstrasse zum Hotel 

Weissenstein, wo einen eine leckere Pinsa 

auf der wahrscheinlich aussichtsreichsten 

Terrasse des Mittellandes erwartet.  

BAROCK TRIFFT BOHÈME

Solothurn ist aber weit mehr als nur Aus-

gangspunkt für aufregende Mountain-

bike-Touren.  Die als «schönste Barock-

stadt der Schweiz» betitelte Kleinstadt 

trumpft mit elf Museen, elf Brunnen und 

einer magischen Zahlensymbolik auf – 

die 11 i Uhr zeigt nur elf Stunden an, wie 

uns der Stadtführer verrät. Mittwochs und 

samstags verwandelt der Wochenmarkt 

die Altstadt in ein aufregendes Farben-

spiel. Der wuselige Anlass bietet gute Ge-

legenheiten, um regionale Köstlichkeiten 

als Zwischenverpflegung für den Ride 

einzukaufen. Kulinarisch geht’s abends 

von rustikal bis raffiniert: Ob Craft-Bier am 

Aare-Ufer, frische Fischgerichte im «Ha-

fen» oder feinste Kreationen in den hoch 

dekorierten Restaurants in der Altstadt – 

hier ist für jeden Geschmack etwas dabei. 

Der neu angelegte Bike Trail 
Weissenstein ist mit einer 
Länge von 4,8 Kilometern das 
«Filetstück» der Region.

Konzentration erforderlich ist, sollte man 

eines nie vergessen: regelmässig inne-

halten und die atemberaubende Aussicht 

über das Mittelland geniessen. Tipp: An-

stelle der anstrengenden Bergfahrt auf der 

Kiesstrasse, direkt mit der Seilbahn auf den 

Weissenstein fahren und das Dessert der 

Tour quasi schon zur Vorspeise geniessen 

– die flowige Abfahrt auf dem kürzlich er-

öffneten Bike Trail Weissenstein. Nach der 

rauschenden Abfahrt geht’s mit der Bahn 

ein weiteres Mal auf den Weissenstein, von 

249 
TREPPENSTUFEN  

FÜHREN ZUR AUSSICHTS- 

REICHEN TURM- 

PLATTFORM DER  

ST. URSEN-KATHEDRALE.
TRAIL-

ZENTRALE AM 
JURA-SÜDFUSS

134 135

Am Tag locken anspruchsvolle Trails in der ersten und zweiten  
Jurakette, abends das kühle Nass der Aare und entspannte  

Altstadt-Bars. Das aus allen Landesteilen einfach erreichbare Solothurn 
bietet entspannte Atmosphäre und zentrumsnahen Trailspass.  

Was die pittoreske Barockstadt sonst noch alles zu bieten hat – BORN 
hat vor Ort recherchiert. 

Weitere attraktive MTB-Städte findet ihr auf

bornmagazin.ch
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 GERALD ROSENKRANZ / FLATLANDS 300

TAKING 
COMFORT TO 
EXTREMES
Ein Feature, das Gravel Bikes nur selten  

besitzen, ist Komfort. Mit dem neuen Rogla  

hast du genau den jetzt dank minimalem 

Gewicht, maximaler Bewegungsfreiheit und 

optimaler Wasserversorgung auch auf den 

längsten und härtesten Trails dabei.

deuter_PRINT_Ad_Rogla_210x280mm_SS25.indd   1deuter_PRINT_Ad_Rogla_210x280mm_SS25.indd   1 02.04.25   16:0002.04.25   16:00

CITY 

RIDE

CITY RIDE

Stadtporträt mit stadtnahen Trails, Gastro-, 
Hotel-, Event- und Shopping-Tipps. 

4-6 Seiten

BEISPIEL ANSEHEN →

REPORTAGE

Redaktionelle Einbindung in Reportagen, 
Features oder Themenschwerpunkte –  
kanalübergreifend aufbereitet.

Umfang nach Thema

BEISPIEL ANSEHEN →

30 31

Auf der Suche nach einem  
grossen Finale der Saison? Die 
Valais Panorama Bike Tour lockt 
mit einsamen Saumpfaden, 
frisch angezuckerten Gletschern, 
wilden Schluchten und Action 
im Bikepark. Eine viertägige 
Durchquerung im Oberwallis 
mit Monumentalfilm-Kulisse.
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Text & Fotos Christian Penning

Auf historischen  
Spuren: vom Grimsel-
pass ins Rhonetal.

FILM
REIF
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GUIDE

Weitere Spot Guides findet ihr auf

bornmagazin.ch
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BORN
SPOT

GUIDE

Abwechslungsreich: In 
Flims Laax warten 330  
Kilometer Trails – von 
flowigen Lines bis zu alpi-
nen Herausforderungen.
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SPOT GUIDE

Umfassendes Regionsporträt mit Trails, Tou-
ren, lokalen Highlights und relevanten Tipps 
vor Ort.

8-10 Seiten

BEISPIEL ANSEHEN →
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Der Charakter des Blauherd-Trails lässt 

sich am besten so beschreiben: alpiner 

Flowtrail für Leute, die Flow suchen, aber 

Langeweile verabscheuen. Die Zermat-

ter Shaper haben hier keine Bikepark-

Autobahn, sondern eine Mischung aus 

Style- und Techtrail geschaufelt, der das 

Gelände bestmöglich inszeniert. Mal 

drückt man durch breite Anlieger, Se-

kunden später hüpft das Bike über kan-

tige Steinfelder, bevor die nächste Kurve 

wieder butterweich in den Hang model-

Text Xaver Frieser Fotos Nico Renggli

Fühlt man sich auf Zermatts Moos- und 

Riffelberg-Trails wohl, so empfiehlt sich 

der Trail-Exkurs in die obere Etage des be-

rühmten Bergsteiger-Dorfs am Ende des 

Mattertals. Über Sunnegga und Blauherd 

transportiert die Bergbahn einen hinauf auf 

2560 Meter über Meer. Im Angesicht des 

«Horu» überblickt man eine der eindrück-

lichsten Hochgebirgslandschaften der 

Schweiz.  Zyklopische Felsblöcke liegen 

kreuz und quer im Hang, dazwischen zieht 

sich der Trail talwärts Richtung Sunnegga.

Zermatt hat wieder geliefert. Der neue Blauherd-Trail oberhalb 
von Sunnegga ist aussergewöhnlich vielseitig und geizt 
weder mit Fahrspass noch mit fantastischen Ausblicken in die 
Welt der Walliser Viertausender.

STEINZEIT 
IM MATTERTAL

liert auftaucht. Alles fährt sich flüssig – 

vorausgesetzt, man bleibt wach. Einzig-

artig ist der Mittelteil. Dort mäandert der 

Trail zwischen haushohen Felsblöcken und 

engen Passagen, als hätte jemand verges-

sen, dass Mountainbikes eigentlich etwas 

Platz brauchen. Genau hier entsteht das 

Zermatt-Gefühl: grossartig wie das Mat-

terhorn selbst! 

Was den Trail besonders stark macht, ist 

seine Konsequenz. Keine unnötigen Ver-

bindungspassagen, keine langweiligen 

Meter, kein künstliches Spektakel. Der 

Blauherd-Trail liefert vom ersten bis zum 

Was wenn das Matterhorn 
ein Trail wäre? Vermutlich 
spiegelt sich die Antwort 
im Blauherd-Trail wider. 

letzten Meter Biken. Technisch genug, 

damit erfahrene Fahrer ihren Spass ha-

ben. Gleichzeitig nie so schwierig, dass die 

Rhythmik verloren geht. Der Trail fordert, 

ohne zu bestrafen.

Wir prognostizieren genau deshalb, dass 

die neue Linie schnell zum Zermatt-Klassi-

ker wird. Vermutlich war das für die lokale 

Trailcrew von Anfang an der Plan. Ange-

kommen auf Sunnegga loopt man Blau-

herd entweder bis zum Sonnenuntergang 

oder zischt via Sunnegga – Flowtrail und 

weitere 500 Tiefenmeter zurück ins Ge-

wimmel des Dorfes. 

«Der neue Blauherd-Trail oberhalb  
von Sunnegga ist zwar kein kilometer- 
langer Alpenepos, dafür aber ein 
kompaktes Konzentrat aus allem, was 
alpines Mountainbiken in Zermatt 
ausmacht: Fels, Flow, Aussicht und 
genügend technische Würze.»
Janis 

Bike-Enthusiast

BORN
EPIC

TRAIL

TRAIL INFO  
ZERMATT
CHARAKTER

Was den Trail speziell macht, ist we-
niger die nackte Zahl auf dem GPS als 
vielmehr die Intensität. Kaum ein Me-
ter fühlt sich nach «Verbindungsstre-
cke» an. Stattdessen reiht sich Kurve 
an Felsfeld an Aussichtspunkt an die 
nächste Spielerei im Gelände. Genau 
jener Trail also, bei dem man unten 
ankommt und automatisch wieder 
Richtung Bahnstation rollt. Wer den 
Blauherd-Trail nicht nur als schnel-
len Halbtagesausflug abhaken möch-
te, bleibt besser gleich ein paar Tage 
in Zermatt. Rund um Sunnegga und 
Riffelberg warten genug Terrain und 
Trails darauf, entdeckt zu werden.

  ROUTE

Von der Berstation Blauherd der Be-
schilderung Richtung Sunnegga fol-
gen. Start in Blauherd auf 2571 m.ü.M.. 
Von dort aus loopen oder via Sunnegga 
Flowtrail ins Tal. 

  DETAILS

Fahrtechnik: 3/5

Distanz: 2.8 km

Höhendifferenz:  280 m

SAISON

Juni – Oktober

ÜBERNACHTEN / INFO

zermatt.swiss

GPX

EPIC TRAIL

Tourentipp mit kurzem Regionsporträt und 
detaillierter Tourenbeschreibung. 

2 Seiten

BEISPIEL ANSEHEN →
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«Zeit ist die  
Bühne, die  

dich ruft , 
deine Rolle zu  

entdecken.»

AUF EIN WORT MIT

DARCO CAZIN
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Darco Cazin:  
Bike-Tourismus- 
Pionier und Poet

RCOInterview & Fotos Christian Penning DA
INTERVIEW

Persönliche Gespräche mit Menschen, die 
den Bikesport prägen. 

Umfang nach Thema

BEISPIEL ANSEHEN →
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PATAGONIEN
Patagonien ist eine ausgedehn-

te Region, die sich über einen 

Grossteil der Südspitze Süd-

amerikas erstreckt und von 

den Anden durchzogen 

wird. Während der zu 

Argentinien gehörende 

Teil Patagoniens durch 

trockene Steppen, Gras-

landschaften und Wüs-

ten geprägt ist, finden 

sich im chilenischen 

Teil Gletscherfjorde und 

Regenwälder der gemäs-

sigten Zone. Allein zwi-

schen Coyhaique und dem 

bekannten Nationalpark Torres 

del Paine im Süden liegen 1043 Ki-

lometer bzw. 15 Stunden Fahrzeit. 

ANREISE

Der nächstgelegene Flughafen ist Bal-

maceda (BBA). Von Santiago de Chile gibt 

es regelmässige Inlandsflüge nach Bal-

maceda, das etwa 55 Kilometer von Coy-

haique entfernt ist.

REISEZEIT

Die Monate Dezember bis März sind die 

beste Reisezeit. In dieser Zeit herrschen 

die wärmsten Temperaturen, die Tage sind 

lang und die Niederschlagsmenge ist am 

geringsten.

MOUNTAINBIKE-TOUREN

Patagonia Bikers bietet geführte Touren 

(MTB, E-MTB, Gravel) und Shuttle Services 

an. Als Basis dient die eigene Patagonia 

Bikers Lodge, von der aus auch weitere 

Aktivitäten (z. B. Rafting, Fliegenfischen) 

unternommen werden können.

patagoniabikers.cl

BUENOS AIRES
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BALMACEDA

Argentinien

Feuerland

Coyhaique

Cerro Castillo

Chile
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1 | Eine markante Brücke 
führt auf dem Weg von 
Puerto Río Tranquilo 
nach Puerto Guadal über 
den Río Delta O el León.

2 | Zahlreiche Strassen in 
Coyhaique tragen nicht 
bloss den Namen von 
Persönlichkeiten, son-
dern zeigen auch deren 
Porträts.

1 | Mit Stolz zeigt uns der 
Gaucho sein Lieblingspferd.

2 | Tom und Pato schmieden 
am Lagerfeuer bereits Pläne 

für den nächsten Tag.

3 | Restenergie – Tom Öhler 
zeigt nach einem äusserst 

anstrengenden Anstieg mit 
1400 Höhenmetern seine 

Fahrkünste.
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FOTO STORY

Eine Destination und seine Bike-Kultur,  
erzählt durch starke Bilder und Menschen.

BEISPIEL ANSEHEN →

https://outkomm.sharepoint.com/:b:/s/outdoor-publishing-extern/IQCv-83CEfaPTZs-0gG53F1IAUgxSVf4zDaNhIfwTgOs3Ys?e=6wJZ3u
https://outkomm-my.sharepoint.com/:b:/g/personal/laura_klohn_outdoor-publishing_com/Eal10qN5PoBCndlGCupYWdMBEwAZ98f9MTaJzOWU1W4RoA?e=dgjusF
https://outkomm.sharepoint.com/:b:/s/outdoor-publishing-extern/IQCv-83CEfaPTZs-0gG53F1IAUgxSVf4zDaNhIfwTgOs3Ys?e=6wJZ3u
https://outkomm-my.sharepoint.com/:b:/g/personal/laura_klohn_outdoor-publishing_com/Eal10qN5PoBCndlGCupYWdMBEwAZ98f9MTaJzOWU1W4RoA?e=dgjusF
https://outkomm.sharepoint.com/:b:/s/outdoor-publishing-extern/IQAupZ7XreM7SZCE44cURkSKAW5MuNX0WqNaKo1oVr6QOw8?e=5c9RHM
https://outkomm.sharepoint.com/:b:/s/outdoor-publishing-extern/IQAZQJZkLxLyRqp1j4ISEdQBAYIHPMMC3h-mRDTyPhq4D-0?e=Sc0sav
https://outkomm.sharepoint.com/:b:/s/outdoor-publishing-extern/IQASnsSDqb-HQKjk5Kt5P_gFAS6Z5FgMENG3v68aNzecsig?e=7h5f0I
https://outkomm-my.sharepoint.com/:b:/g/personal/laura_klohn_outdoor-publishing_com/Eal10qN5PoBCndlGCupYWdMBEwAZ98f9MTaJzOWU1W4RoA?e=dgjusF
https://outkomm.sharepoint.com/:b:/s/outdoor-publishing-extern/IQASnsSDqb-HQKjk5Kt5P_gFAS6Z5FgMENG3v68aNzecsig?e=7h5f0I
https://outkomm.sharepoint.com/:b:/s/outdoor-publishing-extern/IQAWsEvsGtWcRKbKvCvATGiOAfcEBUT3aqLMsyJMJGJBhsI?e=msS1C7
https://outkomm-my.sharepoint.com/:b:/g/personal/laura_klohn_outdoor-publishing_com/Eal10qN5PoBCndlGCupYWdMBEwAZ98f9MTaJzOWU1W4RoA?e=dgjusF
https://outkomm.sharepoint.com/:b:/s/outdoor-publishing-extern/IQAWsEvsGtWcRKbKvCvATGiOAfcEBUT3aqLMsyJMJGJBhsI?e=msS1C7
https://outkomm.sharepoint.com/:b:/s/outdoor-publishing-extern/IQAjeALAUKweQISJsj4BFgYbAYTamYJR2mMh7gFw8Uzo6OY?e=ntLfum
https://outkomm-my.sharepoint.com/:b:/g/personal/laura_klohn_outdoor-publishing_com/Eal10qN5PoBCndlGCupYWdMBEwAZ98f9MTaJzOWU1W4RoA?e=dgjusF
https://outkomm.sharepoint.com/:b:/s/outdoor-publishing-extern/IQAjeALAUKweQISJsj4BFgYbAYTamYJR2mMh7gFw8Uzo6OY?e=ntLfum
https://outkomm.sharepoint.com/:b:/s/outdoor-publishing-extern/IQCwlN4wmVADRrirVrq36BlFARNEkdMYeMhgEqh5h6XqORI?e=ijdiF6
https://outkomm-my.sharepoint.com/:b:/g/personal/laura_klohn_outdoor-publishing_com/Eal10qN5PoBCndlGCupYWdMBEwAZ98f9MTaJzOWU1W4RoA?e=dgjusF
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chon bevor die tresorartige Tür ins Schloss 

fällt, wird klar, dass in diesem Raum nichts 

dem Zufall überlassen wird. Das plötzliche 

Fehlen jeglichen Nachhalls lässt Stimmen 

dumpf klingen, als wäre der Kopf von einer Schicht 

Watte umhüllt. In der Mitte des schalltoten Raumes: 

ein einzelner CX-Motor. Auf einem Teststand mon-

tiert und von einer Batterie an Messmikrofonen um-

zingelt. «Das Ideal wäre ein Motor, der keinerlei Ge-

räusche emittiert», erklärt Alexander Krätzer, der als 

Testleiter durch die Entwicklungslabore von Bosch 

führt. «Bei einem Antrieb, in dem auch Getriebe ent-

halten sind, ist das natürlich kaum machbar. Also tes-

ten wir verschiedene Materialien für unsere Bauteile 

nicht nur auf Festigkeit, sondern auch auf ihre akus-

tischen Eigenschaften hin». Was im Akustiklabor von 

Bosch passiert, zeigt die Detailversessenheit, mit der 

am eCampus, dem Hauptsitz von Bosch eBike Sys-

tems im schwäbischen Kusterdingen an der Entwick-

lung neuer Antriebe gearbeitet wird. Und das auch 

mit scheinbar unkonventionellen Methoden. Der 

Gang durch die Testlabore wirkt wie eine Exkursion 

in einen Folterkeller für Elektromotoren. Da simulie-

ren Prüfstände einen harten Wiegetritt. Treiben den 

Motor mit maximalem In- wie Output bergauf, 24/7, 

bis das System versagt. Da drehen sich stur peda-

lierende Motoren in einem Regen aus Hochdruck-

düsen, der einen Monsun zum Schauer degradiert. 

Andere Motoren malträtieren die Ingenieure im zä-

hen Schlammbad der sogenannten «belgischen Mi-

schung». Ein genau bemessener Mix aus Erde, Sand 

und Pflanzenfasern, und mit einem Blick als materi-

alfressender Worst Case für jedes bewegliche System 

zu erkennen. «Die Gehäuse und Lager müssen auch 

nach Jahren noch dicht sein, um die Elektronik zu 

schützen», erklärt Alexander Krätzer. «Aber zugleich 

soll das System leichtgängig sein, damit man auch 

ohne Motorunterstützung pedalieren kann. Was wir 

hier tun, ist die beständige Suche nach dem optima-

len Kompromiss!»

KRAFT 

 TROLLE

Wenn die Rede auf E-Bike-
Antriebe kommt, geht es 
meist um Wattzahlen und 
Newtonmeter. Doch hinter 
der Entwicklung neuer 
Motoren steckt mehr, als 
immer mehr Leistung aus 
einem System zu kitzeln. 
Das zeigt ein Besuch am 
eCampus von Bosch in 
Kusterdingen eindrucksvoll.

18 Jahre  
Entwicklungsarbeit
Es ist eine Suche, die zu einer Evolution 

im Zeitraffertempo geführt hat. Zwischen 

dem ersten E-Bike-Prototypen von Bosch 

aus dem Jahr 2008 und dem heutigen 

smarten System scheinen nicht 18 Jahre 

an Entwicklungsarbeit zu liegen, sondern 

Äonen. Man rekapituliere: Um 2005 kamen 

die ersten Elektrowerkzeuge von Bosch 

mit Lithium-Ionen-Akkus auf den Markt 

und erst 2010 hatten sie eine ausreichende 

Energiedichte, um in der Breite in E-Bikes 

zum Einsatz zu kommen. Hinter den Ku-

lissen lief die Entwicklung eines Bosch-

eigenen E-Bike-Antriebs also bereits. Und 

das mit einer mutigen Entscheidung: An-

ders als die damalige Konkurrenz setzte 

man in Kusterdingen von Anfang an auf 

den Mittelmotor. Erste OEM-Hersteller wie 

Cannondale oder Haibike waren also ge-

zwungen, spezielle Rahmen für ein noch 

im Beta-Stadium befindliches Produkt zu 

bauen. «Das war eine Wette auf die Zu-

kunft», räumt Philipp Kohlrausch ein, der 

durch die Ausstellung von inzwischen fünf 

Antriebsgenerationen führt. Er ist Leiter 

Systementwicklung und war von Anfang an 

dabei. «Eine entscheidende Hürde war, ob 

das wirtschaftlich überhaupt funktionieren 

kann. Man musste die reellen Marktchan-

cen ausloten: Wie viele Fahrräder gibt es, 

wie viele müsste man davon elektrifizie-

ren?» Doch welches Marktpotenzial tat-

sächlich hinter dem Produkt E-Bike steckt, 

war seinerzeit auch in Kusterdingen nicht 

ansatzweise absehbar.
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Boschs intelligente 
Fahrsoftware erkennt 

technisch anspruchsvolle 
Fahrsituationen und gibt 
die volle Kraft automa-
tisch genau dann frei, 

wenn sie gebraucht wird.

Text Ralf Glaser

UND

BOSCH

KON
   

HINTERGRUND -TECHNIK

Vertiefende Einblicke in Technologien,  
Entwicklungen und Trends. Umfang nach 
Thema. 
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«Leichte Laufräder verändern 
ein Rad stärker als teure 
Kleinteile.»
Ramon Hegi 
Tour de Suisse

Rahmenmaterial
«Carbon oder Aluminium?» Bei Race-Gravelbikes 

dominieren leichte und steife Carbon-Rahmen. 

Durch gezielte Verarbeitungstechniken lässt 

sich die Dämpfung anpassen. Im Adventure- und 

Alltagseinsatz sind robuste Alu-Rahmen am weitesten 

verbreitet. Entscheidender Vorteil: Man sieht sofort, wenn 

der Rahmen eine Macke hat. Bei Carbon-Rahmen können kaum 

erkennbare Haarrisse auftreten. Rahmenbrüche könnten zu bösen  

Stürzen führen.

Schaltung

Wie auch bei Rennrädern und Mountainbikes 

entfacht das Thema Schaltung bisweilen 

ideologische Debatten. Wer Bikepacking-

Touren plant und häufig bergauf fährt, ist 

mit einem Zweifachantrieb gut bedient. 

Im Race-Bereich dagegen dominieren 

1x13- oder 1x12-Systeme mit breiten 

Kassetten, wie die Sram XPLR mit 10–46 

(Race) oder 10–52 Abstufung (Moun-

tainbike-Kassette). Die Vorteile: simples 

Schalten, weniger Gewicht und weniger 

Wartung. Der Nachteil: etwas grössere 

Gangsprünge als bei 2-fach-Systemen. 

Laufräder/Reifen
Laufradgewicht: Mit leichten 

Laufrädern und Reifen beschleu-

nigt das Velo spürbar besser.

Reifenbreite: 38 bis 40 mm 

für Asphalt und auf Stras-

sen mit feinem Schotter, 

viel Speed-Potenzial. 40  

bis 50  mm für raue 

Schotterwege. Über 

50  mm für regelmäs-

sige Abstecher auf 

Singletrails. Achtung: 

Beim Nachrüsten auf die 

Reifenfreiheit von Rahmen 

und Gabel achten.

Reifenprofil: Je glatter die 

Mitte, desto schneller auf 

Asphalt. Je ausgeprägter die 

Stollen an den Reifenschultern, 

desto mehr Grip bieten die Pneus 

in Kurven und auf lockerem Unter-

grund. Tubeless-Reifen sind mittlerweile 

Standard. Schläuche sind weniger  

pannensicher.

Lenker
Markenzeichen von Gravelbikes ist der Gravel-

Lenker. Er erlaubt viele Griffpositionen, was 

Druckstellen und Taubheitsgefühlen an den 

Händen vorbeugt. Typisch ist der nach aussen 

gestellte Unterlenker. Der Ausstellwinkel (Flare) 

kann von wenigen Grad bis über 20 Grad reichen. 

Das bringt im Gelände mehr Kontrolle und schafft 

Platz zum Körper. Lenker mit wenig Flare eignen 

sich für schnelles Fahren auf feinem Schotter oder 

Teerstrassen. Mehr Flare empfiehlt sich 

für ruppige Schotterwege und 

Singletrails. Alternativ bieten ge-

rade «Straight Bars» mehr 

Komfort und in rauem 

Gelände mehr Kontrolle.

Befestigungspunkte
Wer mit Gepäck unterwegs ist, benötigt Befestigungspunkte am Bike, 

an denen sich Gepäckträger, Taschen und andere Transportsysteme ans 

Velo andocken lassen. Dazu dienen Ösen und Schrauben, zum Beispiel 

am Unterrohr, an der Gabel (Lowrider), am Oberrohr und am Hinterbau. 

Rahmen- und Satteltaschen gehören zum modernen Gravel-Look. Für 

grössere Gepäckstücke, wie Laptops beim Pendeln zur Arbeit, empfehlen 

sich Gepäckträger mit Seitentasche. Bei Race-Gravelbikes verzichten die 

Hersteller bewusst auf entsprechende Montagepunkte. Hier stehen mini-

males Gewicht und klare Linien im Vordergrund. 

Starr oder gefedert?
Reichen voluminöse Reifen als Dämpfung aus? Oder 

werden sich künftig zusätzliche Federungselemente 

durchsetzen, ähnlich wie bei Mountainbikes? 

Diese Frage sorgt für kontroverse Diskussionen 

in der Gravel-Szene. Federgabeln oder gefederte 

Vorbauten (siehe auch S. 57) entlasten Rücken und 

Handgelenke spürbar. Doch das Gravelbike ist gerade 

wegen seiner Einfachheit so erfolgreich. Federelemente 

erhöhen den Wartungsaufwand und das Gewicht.

GRAVEL SPECIAL

Themenschwerpunkt rund um Gravel. Re-
daktionell aufbereitet und mit einem neuen 
thematischen Fokus in jeder Ausgabe. 

BEISPIEL ANSEHEN →

BIKETEST

Umfassender Praxistest mit Bildproduktion 
und redaktionellem Testbericht.

4 Seiten pro Bike

BEISPIEL ANSEHEN →
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SCHLAUER HIGH-
TECH-RACER

Das Scott Spark RC World Cup Evo ist ein hochkarätiges 
XC-Race-Bike. Das Leichtgewicht mit 10.9 kg ist auf Tempo 
getrimmt. Mit elektronisch gesteuertem Fahrwerk liefert 

es bergauf wie bergab eine überzeugende Vorstellung. 

SCOTT SPARK RC WC EVO

AUTOMATISCH
Das elektronische RockShox Flight Attendant System 

passt die Fahrwerkseinstellungen automatisch auf die 

Fahrsituation und den Untergrund an.

INTEGRIERT
Die Lenker-Vorbau-Einheit IC-

M100-SL2 von Syncros (740 mm 

Breite) vereint Steifigkeit, ausrei-

chende Dämpfung und geringes 

Gewicht. Neu ist auch die Octo-

pus Kabelführung. Die Kabel ver-

schwinden im Vorbau und werden 

wartungsfreundlich in farblich ge-

kennzeichneten Kanälen durch den 

Rahmen geführt.

GUT GELÖST
Die Dämpferaufnahme im Unterrohr 

ist mit einem Staufach kombiniert. In 

dem befinden sich ein Pannen-Set 

und ein Tool mit 6-mm-Inbus für die 

Steckachse, T25 Torx für die wich-

tigsten Schraubverbindungen und 

ein Inbus für die Dämpfereinstellung.

EDEL
Die RockShox SID Ultimate Flight 

Attendant Gabel ist farblich aufs 

Rahmendesign abgestimmt. 
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Scott verpasst dem Spark RC World Cup Evo eine Schlankheitskur und 
positioniert den Dämpfer tiefer im Rahmen. Dazu gibt’s eine smarte  
Federung. Das elektronische Flight Attendant System reagiert automa-
tisch aufs Gelände und die Tretleistung. Was kann die neue XC-Waffe?
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       IM
RAMPEN
          LICHT

Rund ums Bike ist schon alles erfunden?  
Von wegen! Die innovativen Hirne  
in den Entwicklungsabteilungen der 
Zubehör- und Bike-Hersteller haben 
mal wieder ordentlich ihre Köpfe rauchen  
lassen. Ergebnis: clevere Teile mit  
hohem Haben-will-Faktor. Vorsicht, 
Shopping-Fieber!

HALBSCHALE MIT VOLLSCHUTZ 
Der neue Rootage 2 Mips von Alpina ist auf maximale Schutz- 

wirkung im harten Enduro-Einsatz ausgelegt. Dank integriertem 

360°-Fit-System mit verstellbarem Y-Verteiler und Ergomatic Ver-

schluss lässt sich der Helm optimal an die Kopfform anpassen. Ein Plus 

für die Sicherheit ist der Mips-Layer, der bei Stürzen auf den Kopf Ro-

tationskräfte minimiert und so die Wahrscheinlichkeit einer Gehirner-

schütterung reduzieren kann. Wie bei Enduro-Helmen üblich, ist auch 

beim Rootage 2 Mips die Schale an den Schläfen und im Nackenbereich 

extrem tiefgezogen. Sie besteht aus einer Triple-Shell-Konstruktion, die 

hohen Schutz bietet und zugleich den Style unterstreicht.

(FÜR DIE) HAND GEMACHT
Seit 1936 steht der Name «Hestra» für langlebige Hand-

schuhe hoher Qualität. Der in der schwedischen Provinz 

Småland ansässige Familienbetrieb ist seit der Gründung 

inhabergeführt. Vor 90 Jahren begann Hestra mit der 

Produktion robuster Lederhandschuhe für Holzfäller. Bald 

wurde das Angebot auf Skihandschuhe ausgeweitet, und 

Hestra begann zu boomen. Heute produziert Hestra über 

drei Millionen Paar Handschuhe im Jahr. Design und die 

Entwicklung erfolgen nach wie vor in Schweden. Produ-

ziert werden die grossen Stückzahlen in Asien. Dort sitzt 

derzeit das weltweit führende Know-how für Handschuh-

fertigung. Dabei achtet Hestra auf eine nachhaltige und 

hochwertige Produktionskette. Die wird unter anderem 

durch den zentralen Einkauf aller Rohmaterialien wie Le-

der, Stoffe oder Wolle garantiert. Eine Manufaktur in Un-

garn produziert ohne Maschineneinsatz handgefertigte  

Modelle mit höchstem Qualitätsanspruch.

FÜR LANGE TRAIL-TAGE
Die neue Sequence Trail Kollektion hat Ortovox 

für maximale Performance auf anspruchsvol-

len Singletrails massgeschneidert. Bei den Trail 

Pants sorgt ein robustes Vier-Wege-Stretch-

material für maximale Bewegungsfreiheit. Be-

lüftungen am Innenbein und der Wadenpartie 

sichern die Ventilation bei hoher Anstrengung. 

Der Schnitt ist ideal auf den Einsatz beim Bi-

ken abgestimmt: Die Hose bietet eine höher 

geschnittene Rückenpartie und einen in der 

Weite regulierbaren Bund. Im Kniebereich ist 

Platz für Knieschoner, darunter laufen die Ho-

senbeine schmaler zu. Komplettiert wird die 

Ausstattung durch zwei Fronttaschen und eine 

Oberschenkeltasche mit Mesh-Innenfutter. 

Das dazu passende Sequence Trail Jersey be-

steht aus recyceltem Polyester und wurde mit 

einer geruchsabweisenden Technologie be-

handelt. Für eine optimale Passform in der nach 

vorne gebeugten Bike-Position wurde der Rü-

cken breiter und länger geschnitten. Die Arme 

sind vorgeformt, um genügend Platz für Protek-

toren unter dem Shirt zu lassen. Die Schulter-

partien sind nahtfrei ausgeführt, um Druckstel-

len beim Tragen eines Rucksacks vorzubeugen.

Das 705 Gramm leichte und minimalistisch 

gestaltete Sequence Daypack 15 komplettiert 

die Ausstattung. Der Rucksack besteht aus 

recyceltem Polyamid, ist in vier Farbvarian-

ten erhältlich und kommt ohne Hüftgurt aus. 

Dennoch sitzt das Daypack auch bei Drops 

und technischen Trails absolut sicher am Rü-

cken. Das Innere bietet zahlreiche Verstauta-

schen für Safety-Kit, Wechsel-Shirts, Brille und 

Snacks. Die integrierte Tool Pouch lässt sich 

abnehmen, um das Werkzeug bei Bedarf auch 

in anderen Taschen unterbringen zu können.

ORTOVOX 
«Sequenze Serie» 
Preise: 
Trail Pants: CHF 189.90

Trail Jersey TSM: CHF 84.90

Daypack 15: CHF 159.90

ortovox.com

HESTRA
hestragloves.de

ALPINA 
«Rootage 2 Mips» 
Preis: CHF 179.–

alpina-sports.com

HAUTKONTAKT
Ob eine Biketour zum positiven Erlebnis wird, 

oder gar zu einer Tortur, darüber entscheidet 

nicht zuletzt die Hose. Schöffels gepolsterte 

Innenhose Skin Pants 8h bietet ein anatomisch 

vorgeformtes Sitzpolster in Multilayer-Aufbau. 

Durch das dreidimensionale Eco X-Fifty Ma-

terial und das Hybrid-Cell-System passt sich 

das Polster dem Körper an. Dadurch wird der 

Druck auf die Sitzhöcker optimal verteilt und 

eine ungehinderte Blutzirkulation gewähr-

leistet. Zudem unterstützt das atmungsaktive 

Polster ein ausgeglichenes Körperklima und 

sorgt selbst bei schweisstreibenden Touren für 

ein trockenes Gefühl auf der Haut. Eine Biozid-

Beschichtung auf Silbernitratbasis hemmt das 

Wachstum von Bakterien, und wirkt so einer 

Geruchsentwicklung entgegen.

SCHÖFFEL 
«Skin Pants 8h»
Preis: CHF 95.– 

schoeffel.com
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SOMMERZEIT
IST BIKE-ZEIT!
Der Bike-Sommer beginnt – Zeit für 
neue Ziele. Die BORN Destination-
Partner liefern jede Menge Stoff für 
Trail-Träume. Also, nichts wie los!

ENDURO HOCHBURG ALETSCH
Die Aletsch Arena und Bellwald sind längst kein Enduro-«Geheimtipp» mehr. Diverse Stopps der Swiss Enduro Series, der 
UCI Enduro Weltcup 2024 und die Austragung der Enduro- und E-Enduro Disziplinen während der UCI Mountainbike-
WM 2025 sprechen für sich. Vom 16. bis zum 19. Juli 2026 macht die World Series nun erneut Halt im Oberwallis. Neben 
den Kategorien der Enduro-Elite zählt auch ein erneuter Stopp der SES zu den Highlights des Eventwochenendes. Neu 
im Programm ist zudem ein Zweitages-Rennformat. Für eine noch stärkere Positionierung im Sinne der Nachhaltigkeit 
hat die Aletsch Arena zusammen mit Bellwald einen Dreijahresvertrag mit Warner Bros. Discovery Sports geschlossen. 
Ein Highlight war die erste Live-Übertragung eines Wettkampfs in der Geschichte des Sports. Die Bilder von sportlichen 
Höchstleistungen auf alpinen, technisch anspruchsvollen Trails vor der Kulisse des Grossen Aletschgletschers begeisterten 
die Fans. Nicht umsonst erhebt man vor Ort den Anspruch, die Enduro-Destination Nummer Eins der Schweiz zu sein.

UCI ENDURO WELTCUP 2026 ALETSCH ARENA & BELLWALD 
Termin: 16. – 19. Juli 2026

worldcup-aletsch-enduro.ch

40 JAHRE MOUNTAINBIKEREISEN
1986 rollte mountainbikereisen.ch erstmals mit einer mutigen Gruppe Mountainbiker in den Hima- 
laya. Was damals als verwegene Pionierfahrt begann, wurde zur Erfolgsgeschichte: Heute ist 
Mountainbikereisen.ch der renommierteste Veranstalter für weltweite MTB-Reisen.

Beim 40-jährigen Jubiläumsevent wird die Lenzerheide zur ganz persönlichen Bike-Spielwiese. 
Geführte Jubiläums-Touren in allen Levels, dazu inspirierende Vorträge, gemeinsame Trail- 
Storys beim Apéro, Nachtessen, eine Party und Tanz bis tief in die Nacht.

MOUNTAINBIKEREISEN «JUBILÄUMSEVENT»
Termin: 22./23. August 2026
Preis: CHF 120.– (Übernachtung mit Frühstück)

mountainbikereisen.ch

EINFACH EPISCH – 
GEWINNE ZWEI TRAIL-TAGE!
In der Aletsch Arena warten weltmeisterliche Trails. Da kannst du nicht feh-
len! Deshalb verlosen wir drei Mal zwei Plätze für ein Trail-Wochenende im 
Singletrail-Paradies. Zu gewinnen gibt es einen zweitägigen Aufenthalt mit 
einem Tag Private Guiding in der Aletsch Arena und einem selfguided Shred 
Day in Bellwald. Die Bergbahntickets und eine Raclette Session sind inklusive! 
Folge einfach dem QR-Code und tagge dort deinen besten Bike-Buddy, 
den du auf die Reise mitnehmen willst. Die Gewinner werden schriftlich 
benachrichtigt.

ALETSCH ARENA

aletsch-enduro.ch

TRAILBAU FÖRDERUNG
Nachhaltigkeit wird im Valposchiavo grossgeschrie-
ben – auch was das Mountainbike-Wegenetz betrifft. 
Dort setzt man schon lange darauf, alte, nicht mehr 
genutzte Wege buchstäblich wieder auszugraben und 
für das Mountainbiken zu ertüchtigen. Das geschieht 
nicht zuletzt auch während der «Trail Care Week», 
bei der jährlich Freiwillige die Hacke schwingen. Ein 
ebenso vorbildliches wie förderungswürdiges Projekt, 
da waren sich die Verantwortlichen des Nachhaltig-
keitsprogramms «Trail Born» einig. Der Event wird 
vom Branchenriesen Shimano initiiert. Insgesamt 
investiert Shimano über zehn Jahre zehn Millionen 
US-Dollar, die an kleine, etablierte Projekte ohne 
Bikepark-Charakter fliessen. Hiervon profitiert nun als 
erstes Trailbau-Projekt der Schweiz das Valposchiavo. 
Dank Shimano ist die Finanzierung der Arbeiten für 
den dreijährigen Zeitraum bis Ende 2027 gesichert.

SHIMANO «Trail Born»

bike.shimano.com
FESTIVAL KLASSIKER
Die Eiger Bike Challenge zählt zu den grössten Bike-Anlässen nicht nur der Schweiz, sondern international. Seit 

1999 treffen sich im August Tausende Bike-Fans am Fuss von Eiger, Mönch und Jungfrau. Höhepunkt der Be-

werbe ist der Bike-Marathon auf fünf Strecken mit 20 bis 80 Kilometern Länge und 900 bis 4200 Höhenmetern. 

Die vier Kurzstrecken sind auch mit dem Gravelbike machbar. Die Marathon-Strecken mit 50 und 80 Kilometern 

Länge stellen hohe Anforderungen an Fahrtechnik und Kondition. Seit 2021 steht am Eiger auch Enduro auf dem 

Programm. Dieses Jahr warten fünf Stages, die ausschliesslich auf Naturtrails ausgetragen werden. Ein Kids Race 

und ein reiches Rahmenprogramm auf dem Expo-Gelände vervollständigen zwei unvergessliche Festivaltage.

GRINDELWALD 

«Eiger Bike Challenge»

Termin: 8./9. August 2026 

 Anmeldung

eigerbike.ch

TESSIN ZUM 
VORTEILSPREIS
Dass es sich im Tessin nicht nur besonders gut, son-
dern auch besonders früh im Jahr biken lässt, ist ein 
offenes Geheimnis. Auch in diesem Frühjahr versüsst 
das Tessin Early Birds einen Aufenthalt mit speziellen, 
auf Radsportler zugeschnittenen Angeboten. Die 
14 teilnehmenden Betriebe verteilen sich über den 
gesamten Kanton und bieten reduzierte Preise und 
Package-Angebote auf Übernachtung, Guidings oder 
Leihausrüstung. Vom Hostel oder Campingplatz bis 
zum 4-Sterne-Haus sind Unterkünfte für alle Ge-
schmäcker und Geldbeutel dabei. Zusätzlich bieten 
alle Partnerbetriebe das Ticino Ticket an. Es ermög-
licht ermässigte Eintritte zu Sehenswürdigkeiten, re-
duzierte Seilbahntickets und die kostenlose Nutzung 
des öffentlichen Nahverkehrs.

TICINO
Bike Angebote & Ticino Ticket

ticino.ch/mtbangebote
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WALLISER TRAIL-ESSENZ
Mit 29 homologierten Bike-Routen im Oberwallis 
ist Visp das ideale Basislager für Touren aller Ge-
schmacksrichtungen. Das Angebot reicht von flowi-
gen Trails durch die sonnigen Weinberge des Ober-
wallis über aussichtsreiche Höhenwege bis hin zu 
alpinen Trail-Abenteuern. Dabei ist das Visper Wege-
netz optimal an den öffentlichen Verkehr angebun-
den. Zug oder Postauto lassen sich ohne Weiteres in 
die Tourenplanung integrieren, um Höhenmeter zu 
sparen oder Touren flexibel zu gestalten. Nicht verpas-
sen sollte man den «Phoenix aus der Asche»-Trail    – 
einen neu gebauten Abschnitt der Giw-Enduro-Route, 
die vom Giw nach Visp hinunterführt. Der Name er-
innert an den verheerenden Waldbrand, bei dem 110 
Hektar Schutzwald zerstört wurden. Erbaut von der 
renommierten Trailbau-Firma Vast bietet der Phoenix 
einen runden Mix aus steilen Abschnitten, technischen 
Herausforderungen und flowigen Passagen. Als Bonus 
lädt Visp mit seinem charmanten Ortskern, den engen 
Altstadt-Gassen und seinen Gartenrestaurants nach 
jeder Tour zum Ausklang des Bike-Tages ein.

VISP
Trails & Touren

visitvisp.ch/erleben/bike
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ALPINER FLOW
Mit einem Trailnetz von rund 80 Kilometern hat sich 
Saas-Fee/Saastal längst einen Namen gemacht. 
Doch viele Trails führen durch alpines Gelände und 
sind fahrtechnisch anspruchsvoll. Dennoch kom-
men im Saastal nicht nur die Cracks zum Zuge. Zu 
den Highlights zählt auch der Trift Flowtrail. Der 
mittelschwere Trail startet auf dem Kreuzboden 
oberhalb von Saas-Grund. Über alpine Weiden, jun-
ge Lärchenwälder, Stock und Stein führt er von dort 
über drei Kilometer und mit über 300 Tiefenmetern 
zur Mittelstation Trift. Könner finden dort unzählige 
Möglichkeiten für Tricks. Doch auch Einsteiger ha-
ben auf dem Trift Flowtrail ihren Spass – wer sich 
herantasten oder warmfahren will, findet im Bike 
Skills Park auf dem Kreuzboden das ideale Terrain!

SAAS-FEE/SAASTAL «Trift Flowtrail»
Länge: 3,1 km, Abfahrt: 340 Hm
Schwierigkeit: 3/5

saas-fee.ch

G
E

W
IN

N
S

P
IE

L

Hier teilnehmen!   

JETZT
GEWINNEN

 
2 Tage inkl. Private 
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PRODUKTVORSTELLUNG

Redaktionelle Vorstellung von Produkten, 
Dienstleistungen oder Events

 

BEISPIEL ANSEHEN →

https://outkomm.sharepoint.com/:b:/s/outdoor-publishing-extern/IQAz_cTCD0fQS5zXfukLxHLpAXSs1OxligGpP0AllPzcpJw?e=8UYs1Q
https://outkomm-my.sharepoint.com/:b:/g/personal/laura_klohn_outdoor-publishing_com/Eal10qN5PoBCndlGCupYWdMBEwAZ98f9MTaJzOWU1W4RoA?e=dgjusF
https://outkomm.sharepoint.com/:b:/s/outdoor-publishing-extern/IQAz_cTCD0fQS5zXfukLxHLpAXSs1OxligGpP0AllPzcpJw?e=8UYs1Q
https://outkomm.sharepoint.com/:b:/s/outdoor-publishing-extern/IQB0IudNMN3ySKQolPcRTBzfAfzHmshATIUY3tLtMcWQkmc?e=UhsXih
https://outkomm.sharepoint.com/:b:/s/outdoor-publishing-extern/IQB0IudNMN3ySKQolPcRTBzfAfzHmshATIUY3tLtMcWQkmc?e=UhsXih
https://outkomm.sharepoint.com/:b:/s/outdoor-publishing-extern/IQB0IudNMN3ySKQolPcRTBzfAfzHmshATIUY3tLtMcWQkmc?e=rKfxml
https://outkomm-my.sharepoint.com/:b:/g/personal/laura_klohn_outdoor-publishing_com/Eal10qN5PoBCndlGCupYWdMBEwAZ98f9MTaJzOWU1W4RoA?e=dgjusF
https://outkomm.sharepoint.com/:b:/s/outdoor-publishing-extern/IQDuIkVqm5vHTL7I3Rc-X2CNAS2ulhPds2bp2sWbNVuIarY?e=i01Po2
https://outkomm.sharepoint.com/:b:/s/outdoor-publishing-extern/IQDuIkVqm5vHTL7I3Rc-X2CNAS2ulhPds2bp2sWbNVuIarY?e=i01Po2
https://outkomm.sharepoint.com/:b:/s/outdoor-publishing-extern/IQAPrpBaxTxqSr43BVqrpKqGAbQHyep3zz4JDBucKzLboM0?e=lUSkzY
https://outkomm-my.sharepoint.com/:b:/g/personal/laura_klohn_outdoor-publishing_com/Eal10qN5PoBCndlGCupYWdMBEwAZ98f9MTaJzOWU1W4RoA?e=dgjusF
https://outkomm.sharepoint.com/:b:/s/outdoor-publishing-extern/IQAPrpBaxTxqSr43BVqrpKqGAbQHyep3zz4JDBucKzLboM0?e=lUSkzY
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REDAKTIONELLE 
FORMATE – ONLINE

LISTICLE

Redaktionelle Einbindung 
von Produkten, Dienst-
leistungen oder Events in 
ein thematisch passendes 
Listicle. 

BEISPIEL ANSEHEN →

CONTENT REFRESH

Aktualisierung bei Bedarf 
Erweiterung eines be-
stehenden Artikels. 
 
 

BEISPIEL ANSEHEN →

BILDGALERIE

Emotionale Bildergalerie 
für Social Media mit High-
lights, Angeboten und 
Events der Destination. 
 

BEISPIEL ANSEHEN →

PARTNERBEITRAG

Werblicher Beitrag im 
BORN-Newsletter mit 
Kundeninhalten und  
direkter Verlinkung zur 
Partnerseite. 

BEISPIEL ANSEHEN →

VERLOSUNG

Durchführung einer Ver-
losung über die passenden 
BORN-Kanäle. 
 
 

BEISPIEL ANSEHEN →

TOURENTIPP

Routenvorschlag im 
BORN-Newsletter,  
ausgewählt in Absprache 
mit der Redaktion. 
 

BEISPIEL ANSEHEN →

 WEBSITE  NEWSLETTER  SOCIAL MEDIA 

https://outkomm-my.sharepoint.com/:b:/g/personal/laura_klohn_outdoor-publishing_com/Eal10qN5PoBCndlGCupYWdMBEwAZ98f9MTaJzOWU1W4RoA?e=dgjusF
https://bornmagazin.ch/wissen/mtb-reifen-guide-so-findest-du-die-richtigen-mountainbike-reifen/
https://outkomm-my.sharepoint.com/:b:/g/personal/laura_klohn_outdoor-publishing_com/Eal10qN5PoBCndlGCupYWdMBEwAZ98f9MTaJzOWU1W4RoA?e=dgjusF
https://bornmagazin.ch/regionen-touren/regionen/crans-montana-flow-gravel-enduro/
https://outkomm-my.sharepoint.com/:b:/g/personal/laura_klohn_outdoor-publishing_com/Eal10qN5PoBCndlGCupYWdMBEwAZ98f9MTaJzOWU1W4RoA?e=dgjusF
https://www.instagram.com/p/DdJOLVFDVLQ/?img_index=1
https://outkomm-my.sharepoint.com/:b:/g/personal/laura_klohn_outdoor-publishing_com/Eal10qN5PoBCndlGCupYWdMBEwAZ98f9MTaJzOWU1W4RoA?e=dgjusF
https://mailchi.mp/bornmagazin/newsletter-datum-12898864?e=5f64062d87
https://outkomm-my.sharepoint.com/:b:/g/personal/laura_klohn_outdoor-publishing_com/Eal10qN5PoBCndlGCupYWdMBEwAZ98f9MTaJzOWU1W4RoA?e=dgjusF
https://mailchi.mp/bornmagazin/newsletter-datum-12898864?e=5f64062d87
https://outkomm-my.sharepoint.com/:b:/g/personal/laura_klohn_outdoor-publishing_com/Eal10qN5PoBCndlGCupYWdMBEwAZ98f9MTaJzOWU1W4RoA?e=dgjusF
https://mailchi.mp/bornmagazin/newsletter-datum-12898864?e=5f64062d87
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HAUPTVIDEO

Mountainbikes und E-MTB’s im Praxis- 
einsatz redaktionell getestet und  
im Video vorgestellt. 

BEISPIEL ANSEHEN →

SOCIAL

Kurze Einzelvideos für Social- 
Media-Kanäle mit ausgewählten  
Highlights aus dem Test. 

BEISPIEL ANSEHEN →

SOCIAL

Kurze Einzelvideos und Fotos  
mit ausgewählten Highlights. 

BEISPIEL ANSEHEN →HAUPTVIDEO

Das BORN Trail Patrol Team erkundet  
neue oder bestehende Mountainbike- 
Trails einer Region und stellt sie redak- 
tionell im Video vor. 

BEISPIEL ANSEHEN →

VIDEOFORMATE & 
CONTENTPRODUKTION
Wir produzieren hochwertigen Video-Content für Destinationen und 

Marken - als Hauptvideo und ergänzende Kurzformate für Social Media.

 BIKETEST  TRAILPATROL 

https://outkomm-my.sharepoint.com/:b:/g/personal/laura_klohn_outdoor-publishing_com/Eal10qN5PoBCndlGCupYWdMBEwAZ98f9MTaJzOWU1W4RoA?e=dgjusF
https://www.youtube.com/watch?v=PEsU1mqZuF8
https://outkomm-my.sharepoint.com/:b:/g/personal/laura_klohn_outdoor-publishing_com/Eal10qN5PoBCndlGCupYWdMBEwAZ98f9MTaJzOWU1W4RoA?e=dgjusF
https://www.instagram.com/reel/DPi0sa3Dd5e/
https://outkomm-my.sharepoint.com/:b:/g/personal/laura_klohn_outdoor-publishing_com/Eal10qN5PoBCndlGCupYWdMBEwAZ98f9MTaJzOWU1W4RoA?e=dgjusF
https://www.instagram.com/reel/DdGv7vpk13H/
https://outkomm-my.sharepoint.com/:b:/g/personal/laura_klohn_outdoor-publishing_com/Eal10qN5PoBCndlGCupYWdMBEwAZ98f9MTaJzOWU1W4RoA?e=dgjusF
https://www.youtube.com/watch?v=UZPqE5NwyC4
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ANZEIGEN PRINT

2/1 Seite 	 420x280 mm

1/2 Seite 	 quer 210x140 mm, hoch 105x280 mm

1/1 Seite	 210x280 mm

1/3 Seite 	 quer 210x93,3 mm, hoch 70x280 mm

 PREISE 

2/1 	 CHF 7744.–
1/1	 CHF 4839.–
1/2 	 CHF 2904.–
1/3	 CHF 2017.–

Wiederholungsrabatt (2 Ausgaben) 	 5  %
Zuschläge
4. Umschlagseite 	 20 %
2./3. Umschlagseite	 15 % 
feste Platzierung 	 10 %

Zahlung innerhalb von 30 Tagen nach Rechnungsdatum rein netto. 
Alle Preisangaben exklusive MwSt.

 FORMATE 

2/1 	 420 x280mm
1/1	 210 x280 mm
1/2 	  quer 210  x 140 mm | hoch 105 x 280 mm
1/3	 quer 210  x 93,3 mm | hoch 70 x 280 mm

 TECHNISCHE DATEN 

•  �Farbigkeit: CMYK
•  �Farbprofil: ISO coated V2
•  �Dateiformat: PDF X-3
•  Format: Format + Beschnittzugabe 3 mm

 TERMINE 

Frühling 	 Erscheinungstermin	   15.04.2027
	 Datenanlieferung 	  26.02.2027
	 Buchungsschluss 	  16.02.2027

Sommer 	 Erscheinungstermin	   17.08.2027
	 Datenanlieferung 	  01.07.2027
	 Buchungsschluss 	  22.06.2027

�Datenübermittlung:
grafik@outdoor-publishing.com
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ANZEIGEN ONLINE  PREIS 

 CHF 400.–

 LAUFZEIT 

Jeweils ein Kalendermonat – vom ersten bis 
zum letzten Tag des Monats.
Bei Eventankündigungen ist die Laufzeit  
separat geregelt.

 PLATZIERUNG 

Eine prominente Platzierung auf der Start-
seite ist garantiert, zusätzlich kann der Ban-
ner auch in passenden Produktkategorien 
erscheinen. 
Die Banner werden sowohl auf Desktop als 
auch auf mobilen Geräten ausgespielt. 

 TECHNISCHE DATEN 

•  Format: 1200 x  900 px
•  �Farbigkeit: RGB
•  �Dateiformat: png
•  �Dateigrösse: maximal 2 MB

�Datenübermittlung:
redaktion@bornmagazin.ch

HEADLINE NEWSMELDUNG
ZWEIZEILIG

Quossed mo berum fugiam autat odio et 

pre nosam int velescil el molorum faccae 

porupta eum fugitatur am incit laboribus et 

maximuscit ommodis aped quatur.

HEADLINE NEWSMELDUNG
ZWEIZEILIG

Quossed mo berum fugiam autat odio et 

pre nosam int velescil el molorum faccae 

porupta eum fugitatur am incit laboribus et 

maximuscit ommodis aped quatur.

HEADLINE NEWSMELDUNG
ZWEIZEILIG

Quossed mo berum fugiam autat odio et 

pre nosam int velescil el molorum faccae 

porupta eum fugitatur am incit laboribus et 

maximuscit ommodis aped quatur.

HEADLINE NEWSMELDUNG
ZWEIZEILIG

Quossed mo berum fugiam autat odio et 

pre nosam int velescil el molorum faccae 

porupta eum fugitatur am incit laboribus et 

maximuscit ommodis aped quatur.

ANZEIGE

Quossed mo berum fugiam autat odio et pre nosam int velescil el molorum.

HEADLINE NEWSMELDUNG
ZWEIZEILIG

Quossed mo berum fugiam autat odio et 

pre nosam int velescil el molorum faccae 

porupta eum fugitatur am incit laboribus et 

maximuscit ommodis aped quatur.

HEADLINE NEWSMELDUNG
ZWEIZEILIG

Quossed mo berum fugiam autat odio et 

pre nosam int velescil el molorum faccae 

porupta eum fugitatur am incit laboribus et 

maximuscit ommodis aped quatur.

News
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BASISPAKETE TOURISMUS
Basispakete für Tourismuspartner – individuell anpassbar nach Zielen und Bedürfnissen.

 PAKET 1  PAKET 2  PAKET 3  PAKET 4  PAKET 5 

CHF 1400.– CHF 4250.– CHF 5750.– CHF 6250.– CHF 9750.–

1/1 Anzeige 1/1 Anzeige

Epic Trail City Ride Spot Guide/Reportage

Vorstellung eines Tourentipps –  

kurzes Feature der Region und  

Tourenbeschreibung.

(2 Seiten)

Vorstellung einer Stadt für Mountain- 

biker – Feature, stadtnahe Trails/

Touren, Gastro- und Hoteltipps, 

Events, Shops, etc. 

(4-6 Seiten)

Vorstellung einer Region für  

Mountainbiker – Feature, Trails/

Touren, Gastro- und Hoteltipps, 

Events, Shops, etc. 

(8–10 Seiten)

Kurzbeiträge Kurzbeiträge Kurzbeiträge Kurzbeiträge Kurzbeiträge

•	 Produktvorstellung – Print 

•	 Einzelproduktvorstellung  

inkl. Eintrag im Listicle – Web 

•	 2x Werbebeitrag – Newsletter 

•	 Einzelproduktvorstellung  

inkl. Eintrag im Listicle – Web 

•	 2x Werbebeitrag – Newsletter 

•	 Einzelproduktvorstellung  

inkl. Eintrag im Listicle – Web 

•	 2x Werbebeitrag – Newsletter 

•	 redaktioneller Hinweis – Newsletter

•	 2x Produktvorstellung – Print  

(Frühling/Sommer)

•	 1x Werbebeitrag – Newsletter 

•	 Produktvorstellung – Print 

•	

•	 Einzelproduktvorstellung  

inkl. Eintrag im Listicle – Web 

•	 1x Werbebeitrag – Newsletter 

•	 Verlosung – Newsletter 

•	 Tourentipp – Newsletter 

•	 Bildgalerie – SM 

•	 Verlosung – Newsletter 

•	 Tourentipp – Newsletter 

•	 Bildgalerie – SM 

•	 Verlosung – Newsletter •	 Verlosung – Newsletter 
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 VERLAG 

Outdoor Publishing GmbH
Kesselbachstrasse 4
9450 Altstätten
Schweiz

Tel.: +41 71 755 66 55
verlag@outdoor-publishing.com
outdoor-publishing.com

 ANZEIGEN & KOOPERATIONEN 

Jürg Buschor Selina Graf Xaver Frieser
Mobil +41 78 636 39 87 Office +41 71 755 66 55 –

juerg.buschor@outdoor-publishing.com selina.graf@outdoor-publishing.com xaver.frieser@outdoor-publishing.com

S C H W E I Z E R  M O U N T A I N B I K E  M A G A Z I N
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KOOPERATION  
ODER WERBE-
PLATZIERUNG

 
Wir finden 

eine individuelle  
Lösung


